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Der Bürgermeister gratuliert allen Jubilaren herzlich und
wünscht weiterhin viel  Glück und beste Gesundheit.

Hirschfeld
01.02. Frau Marianne Flechsig zum 83.
03.02. Herrn Christian Dörfel zum 73
04.02. Frau Helga Höhlig zum 75.
04.02. Frau Erika Dörfel zum 72.
06.02. Herrn Gotthard Riedel zum 81.
08.02. Herrn Werner Töpfer zum 78.
12.02. Frau Sieglinde Barth zum 71.
14.02. Frau Gerda Gruner zum 78.
15.02. Frau Luzie Knöchel zum 82.
06.02. Frau Anni Flechsig zum 75.
17.02. Frau Christa Jacob zum 80.

23.02. Herrn Dieter Bretschneider zum 70.
28.02. Frau Christa Döhler zum 79.

29.02. Herrn Joachim Heyne zum 76.

01.02. Frau Hilda Rockstroh zum 84.
10.02. Frau Ingeborg Annuß zum 72.
20.02. Frau Elsa Krauß zum 79.
23.02. Herrn Günter Hoppe zum 70.

Voigtsgrün

Niedercrinitz

3. Dampfmaschinenmodell Ausstellung3. Dampfmaschinenmodell Ausstellung
unter dem Motto:

Erstmalig mit Puppenstubenschau.

“Die Niedercrinitzer Feuerwehr macht Dampf”

Die Veranstaltung findet

im Feuerwehrgerätehaus und der alten Schule Niedercrinitz

mit einem reichhaltigen Imbissangebot statt.

Feuerwehr und Feuerwehrverein Niedercrinitz

am Sonntag, 03. Februar 2008

von 10.00 bis 17.00 Uhr

Wir freuen uns auf Ihren Besuch aus Nah und Fern !
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Bekanntmachung

Öffentliche Grundsteuerfestsetzung

Gemäß § 27 Abs. 3 des Grundsteuergesetzes vom 7. August
1993 wird die Grundsteuer der Gemeinde Hirschfeld für das Jahr
2008 in der zuletzt veranlagten Höhe festgesetzt und öffentlich
bekannt gegeben.
Die Grundsteuer für das Kalenderjahr 2008 wird mit in den je
zuletzt erteilten Grundsteuerbescheiden festgesetzten
Vierteljahresbeträgen jeweils am 15. Februar, 15. Mai, 15. August
und 15. November 2008 fällig. Für Steuerpflichtige, die von der
Möglichkeit des § 28 des Grundsteuergesetzes Gebrauch
gemacht haben, wird die Grundsteuer für das Kalenderjahr 2008
in einem Betrag am 1. Juli 2008 fällig.
Sollten die Grundsteuerhebesätze geändert werden oder ändern
sich die Besteuerungsgrundlagen, werden Änderungsbescheide
erteilt. Mit dem Tag der öffentlichen Bekanntmachung dieser
Steuerfestsetzung treten für die Steuerpflichtigen die gleichen
Rechtswirkungen ein, wie wenn ihnen an diesem Tag ein
schriftlicher Steuerbescheid zugegangen wäre. Gegen diese
Steuerfestsetzung kann innerhalb einer Frist von einem Monat
bei der Stadtverwaltung Kirchberg, hier handelnd für die
Gemeinde Hirschfeld, Neumarkt 2 in 08107 Kirchberg
Widerspruch schriftlich oder zur Niederschrift eingelegt werden.
Die Frist beginnt mit dem Tag der Bekanntmachung.
Hinweis: Grundsteuerersatzbemessungen, unter Vorbehalt der
Nachprüfung, haben die gleiche Rechtswirkung wie
Steuerfestsetzungen. Auf die Abgabe von erneuten
Steueranmeldungen für die Grundsteuer wird verzichtet, soweit
in den Besteuerungsgrundlagen seit der letzten Anmeldung keine
Änderung eingetreten ist.
Achtung: Jede Änderung der Besteuerungsgrundlagen ist der
Gemeinde Hirschfeld bzw. der Stadt Kirchberg unverzüglich
mitzuteilen. Alle Steuerzahler, die am Bankeinzugsverfahren
nicht teilnehmen, werden aufgefordert, spätestens zu den oben
genannten Fälligkeitsterminen ihre Zahlungen auf das Konto der
Gemeinde Hirschfeld Nr. 36000176, BLZ: 870 962 14 bei der
Volksbank Chemnitz eG zu entrichten, um Mahngebühren und
Säumniszuschläge zu vermeiden.

Pampel, Bürgermeister

!

!

Gelbe Tonne

Restmülltonne

Ausnahmen

Die Abholung erfolgt 2008 im gesamten Gemeindegebiet freitags in
geraden Kalenderwochen, d.h. am 08. und 22.

In Hirschfeld und Voigtsgrün, donnerstags in ungeraden Kalender-
wochen, d.h. am 14. und 28. Februar.
In Niedercrinitz, dienstags

Voigtsgrüner Weg, Lochmühle, Teichstraße und
Talsperrenweg.

Thälmannstraße (Ri. Rottmannsdorf), hier erfolgt die
Leerung der mittwochs in geraden Kalenderwochen, d.h. am
06. und 20. Februar.

Februar.

Die Abholung erfolgt 2008 im gesamten Gemeindegebiet donnerstags in
ungeraden Kalenderwochen, d.h. am 14. und 28. Februar.

in ungeraden Kalender-wochen, d.h. am 12.
und 26. Februar.

! Blaue Tonne

Hirschfeld

Niedercrinitz

:

:
Restmülltonne

Aktuelles
Abholtermine

Bürgermeistersprechstunde in Niedercrinitz

Gemeinderatssitzung

Am 05.02. und 19.02.2008 von 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr, im Gemeindeamt
Niedercrinitz.

Die nächste Gemeinderatssitzung voraussichtlich am Dienstag,
den 19.02.2008  um 19:30 Uhr im Gemeinderaum in Niedercrinitz statt.
Nähere Informationen entnehmen Sie bitte den Aushängen an den
öffentlichen Bekanntmachungstafeln.

findet

Termine

Sonstiges
Rentnernachmittage
Hirschfeld

Die Bibliothek

Kindergarten "Schmetterling"

Kindergarten “Zwergenland”

Öffnungszeiten: dienstags ab 15.00 Uhr

in Hirschfeld informiert:
Der nächste Krabbelvormittag findet am , den 29.02.2008 ab 9.00 Uhr in der
KITAHirschfeld statt.

in Niedercrinitz informiert:
Der nächste Krabbelvormittag findet am 04.02.2008 von 9.30 bis 10.30 Uhr
in der KITANiedercrinitz statt.

Alle Mutti`s mit kleinen Kindern, die zu Hause sind, möchten wir ganz
herzlich einladen.

Unser nächster Rentnernachmittag findet am
im Feuerwehrdepot Hirschfeld statt.

Unser nächster Rentnernachmittag findet am dem
statt.

Faschingsdienstag,
05.02.2008, 14 Uhr

den

Liane Herberg und Gretel Talke

Niedercrinitz
Dienstag, 19.02.2008,

14 Uhr

Informationen zum
Straßenbau in Niedercrinitz
Wie Sie schon kurzfristig aus der Presse erfahren haben,
bleibt die Talstraße in der Zeit vom 21. Januar 2008 bis
voraussichtlich 30. April 2008 gesperrt.
Die Sperrung erfolgt zwischen Hausnummer 15 und
Fleischerei Döhler. Die Zufahrt zu den Haus-Nummern 17
und weiter, bleibt erhalten.

Neubau Stützmauer (Bachmauer)
Die offizielle Umleitung verläuft über Kirchberg.
Im Zuge der Sperrung wird die “Niedercrinitz
Wendestelle” an die Ersatzwendestelle Abzweig Culitzsch

Für die ist Folgendes geklärt:
Die Gelbe Tonne und Blaue Tonne werden im
Sperrzeitraum nicht geleert, dafür werden 1,1 m³
Container an der Ersatzwendestelle und bei der
Fleischerei Döhler

Grund der Sperrung:

Haltestelle

verlegt.

Abfall-Entsorgung

aufgestellt. Die entsprechenden Abfälle
können dort eingeworfen werden.
Die Restmülltonnen müssen am Abholtag an diesen
Standorten zur Leerung bereitgestellt werden.

Die Arbeiten werden von der BAS GmbH Steinberg
ausgeführt, verantwortlicher Bauleiter ist Herr Köthe, Tel.
037349/6560 oder Funk 0173/3965611.

Über den weiteren Verlauf der Bauarbeiten werden wir Sie
informieren. Bei Problemen informieren Sie uns bitte.

Pampel, Bürgermeister

Lochmühle:
Öffnungszeiten: Samstag, Sonntag von 13.00 - 17.00 Uhr.

Dann wieder mit erweiterten Öffnungszeiten:

Mittwoch  Sonntag von 13.00 - 18.00 Uhr

Vorankündigung März/April

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
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Aufruf an alle kleinen und großen Talente:
Frühlingsfest  04.04.2008 im Bürgerhaus

Die Gemeinde Hirschfeld möchte am Freitag, den 04.04.08 das
schon traditionelle

Veranstalten.

Wer sein Können auf musikalischem oder auf einem anderen
künstlerischen Gebiet zeigen möchte, melde sich bitte bis zum
10. März 2008 bei Frau Tischer (Di, Do, Fr. Tel-Nr. 037607/5209
oder Mo und Mi  037602/83120) , Fax: 037607/5208 oder
per mail: verwaltung@hirschfeld-sachsen.de an.

„Frühlingskonzert der Jungen Talente “

GV Hirschfeld



Evang.-Luth. Kirchgemeinde St. Michaelis Hirschfeld

Sonntag 03.02. 9.00 Uhr Gottesdienst in Hirschfeld .
Sonntag 10.02. 10.15 Uhr Gottesdienst in Hirschfeld mit hlg. Abendmahl
Sonntag 17 02. 10.00 Uhr Gottesdienst in Hirschfeld
Sonntag 24.02. 10.15 Uhr Gottesdienst in Wolfersgrün mit hlg. Abendmahl
Kindergottesdienst immer während der Hauptgottesdienste.

Kirchliche Nachrichten

Dienstplan FFw Niedercrinitz

Evang.-Luth. Kirchgemeinde St. Michaelis Niedercrinitz

Sonntag 03.02. 10.30 Uhr Predigtgottesdienst .
Sonntag 10.02. 9.00 Uhr Sakramentsgottesdienst (pfr. i.R. Baumann
Sonntag 17 02. 9.30 Uhr herzliche Einladung zum Gottesdienst nach Wilkau
Sonntag 24.02. 9.00 Uhr Sakramentsgottessdienst  (Pfr. Poppitz)

Frauendienst in Niedercrinitz mit Culitzsch:25.02 .2008, 14.00 Uhr
Jeden Mittwoch 9.30 Uhr Morgenandacht im Diakonat

Monat Februar 2008

Monat Februar  2008
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1. FC Weiß-Grün Hirschfeld e.V.
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Samstag, 02.02. 9.00 Uhr FW Niedercrinitz - Vorbereitung 3. Dampftag
Sonntag, 03.02. 8.00 Uhr

Depot
Depot FW Niedercrinitz “Die FW Niedercrinitz macht Dampf”

Termin wird nochbekannt gegeben 1. Hilfe Teil 2 mit den Johannitern Kirchberg
Sonntag, 24.02. 9.00 Uhr Gerätehaus Niedercrinitz - theor. Ausbildung zur Höhenrettung von

Kameraden oder gefährdeter Personen.

- keine Ansetzungen -

Impressum
Herausgeber: Gemeindeverwaltung Hirschfeld, Hauptstraße 41, 08144 Hirschfeld

Tel.: (037607) 52 09 Fax: (037606) 52 08 E-Mail: verwaltung@tierpark-gemeinde-hirschfeld.de
Redaktionsschluss: jeweils der 20. des Vormonates.

Lebensweisheiten:

Wenn andre klüger sind als wir, das macht uns selten nur Pläsier, doch die Gewissheit, dass sie dümmer, erfreut fast immer.
Wilhelm Busch

Kabarett - Freunde aufgepasst!!

„Ein bunter Strauß Neurosen“

Als Auftakt im neuen Jahr spielt für Sie

wieder ab 19.30 Uhr im Trauzimmer des Rathauses Kirchberg.

am Freitag, dem 22. Februar 2008,

Das Kabarett „Meck ab“

Karten ab sofort 8.00 € im Vorverkauf 10.00 € an der Abendkasse

037602  83200 037602 - 83158

gibt es im Servicebüro zum Preis von und

Tel. bzw. Bestellungen unter den Rufnummern oder

Canadian Wonder oder schwarze Buschbohne "IG Lebendige Vielfalt" lädt zur Saatguttauschbörse am 9. Februar 08 ins
Meissner Hahnemannzentrum - die Interentbörse kann jetzt schon genutzt werden

Die zweite sächsische Saatguttauschbörse findet am 9. Februar 08 von 10.30 - 15.00 Uhr im Hahnemannzentrum in Meissen statt.
Dort kann dann Saatgut direkt von Mensch zu Mensch getauscht werden.
Es wird eine winterliche Führung durch den Garten des Hahnemannszentrums geben. Danach wird Jürgen Holzapfel über die
Rettungskampagne von 12 000 Weizensorten berichten.
Nach dem Mittag ist Zeit für einen Erfahrungsaustausch incl. der Sämereien. www.lebendige- vielfalt.org

Neben dem Kauf von Saatgut gewinnt der Tausch von Saatgut an Bedeutung. Der nichtkommerzielle Austausch von Sämereien kann
zur Erhaltung regionaler Gemüsesorten oder Blumenzüchtungen beitragen und die Vielfalt von Sorten im Garten und auf dem eigenen
Tisch erweitern.
Um die Tauschmöglichkeiten der sächsischen Hobbygärtner über den jeweiligen Bekanntenkreis hinaus zu erweitern, wird die IG
Lebendige Vielfalt im Rahmen eines sächsischen Saatgutnetzwerkes eine nichtkommerzielle Saatguttauschbörse durchführen.

Auch eine Internetbörse ist eingerichtet. Man kann sich bei Tauschinteresse anmelden.  "Schauen Sie, welches Saatgut angeboten
wird und auch Ihre eigenen Saatgutüberschüsse können Sie auf dieser Web-Seite anbieten!" empfiehlt Milana vom
Umweltbildungshaus Johannishöhe in Tharandt.
Dem Netzwerk IG "Lebendige Vielfalt - Netzwerk zur Erhaltung der Kulturpflanzen", welches auf Initiative des

Müller,

Umwelt-
bildungshauses Johannishöhe gegründet wurde, gehören inzwischen ca. 30 Privatpersonen und Organisationen an.
Eine wichtige Bedingung für das Netzwerk ist, dass die kommerzielle Nutzung jedweder Art ausgeschlossen  ist.
Abgegeben wird das Saatgut meist ohne die üblichen Reinigungsstandards und ohne Keimgarantie.
Weitere Informationen erhalten Sie von Milana Müller Umweltbildungshaus Johannishöhe, 01737 Tharandt oder per
Email an info@johannishoehe.de
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Oster-Schnupper-Tage in der „Grünen Schule grenzenlos“

Sommer-Ferien-Abenteuer in der „Grünen Schule grenzenlos“

Die „Grüne Schule grenzenlos“, eine Kinder- und Jugendbegegnungsstätte in Zethau (Landkreis Freiberg)
organisiert für Kinder erlebnisreiche Osterferien. Vom 24. März bis 28. März stehen u. a. auf dem Programm:
Ostereier-Rallye, Hasen-Olympiade, Osterbasteln, Inline skaten, Osterbrot backen, Ausflug ins Erlebnisbad
und zum Bowling, Lagerfeuer, Kino und vieles mehr. Sicher hoppelt auch der Osterhase mal vorbei.
Angesprochen sind diesmal Mädchen und Jungen ab 6 Jahren. Nähere Infos und Anmeldungen gibt es in der
„Grünen Schule grenzenlos“ Zethau, Tel. 037320/9500, www.gruene-schule-grenzenlos.de, oder bei der
Kinder-Disco Freiberg, Tel. 03731/215689, www.ki-di.de

Schon jetzt können sich Kinder von 8 bis 14 Jahren für erlebnisreiche
Sommerferienlager in der „Grünen Schule grenzenlos“ anmelden. Die Kinder- und
Jugendbegegnungsstätte liegt im Landkreis Freiberg, ca. 20 km von Tschechien entfernt. Bei einer
Abenteuer-Rallye, Besuch eines Erlebnis-Freibades, Lagerfeuer, Kino und Disco kommt sicher
keine  Langeweile auf. Außerdem sind ein Tagesausflug
Und der Besuch eines Bauernhofes vorbereitet.
Für bewegungsfreudige Kinder gibt es eine Sportwoche
mit Fahrradtouren, Inlineskaten, Klettern und vielem mehr.
Mutige Kinder sind zu einer Nacht im „1000-Sterne-Hotel“
eingeladen.

Rechtzeitig
es Anmelden

sichert
die

besten Plätze!

Nähere
Infos gibt es hier:

„Grü
ne Schule

grenzenlos“

Zethau, T
el. 0

37320/9500,

www.gru
ene-schule-

grenzenlos.de

Kinder-D
isco Freiberg

, T
el.

03731/215689, w
ww.ki-d

i.d
e

Der Bezirksschornsteinfegermeister informiert

Adresse:

Das Sächsische Staatsministerium des Inneren, Regierungspräsidium Chemnitz, hat am 18. Dezember 2007 gleichzeitig mit der
Einführung einer neuen Sächsischen Kehr- und Überprüfungsverordnung  SächsKÜVO (SGBL 16/2007) in weiten Teilen Sachsens
zum 01.01.2008 die Kehrbezirke neu strukturiert. Hinsichtlich der Überprüfungsintervalle und -arten ergeben sich nur geringfügige
Änderungen bei einzelnen Brennwertfeuerstätten.

Somit ergeben sich Änderungen hinsichtlich des zuständigen Bezirksschornsteinfegermeisters für die Gemeinde Hirschfeld.
Mit Wirkung vom 01.01.2008 ist für die Ortsteile Hirschfeld und Niedercrinitz
Herr Bezirksschornsteinfegermeister Thomas Kaiser zuständig.

BezirksschornsteinfegermeisterThomas Kaiser, Karl-Liebknecht-Straße 32, 08107   Kirchberg,
Tel.-Nr. 037602-64611, Fax: 67887, Funk: 0172/-6976056, Mail: BSFM_Kaiser@t-online.de
Informationen und Auskünfte erteilt zudem der Obermeister der Schornsteinfegerinnung Zwickau, Herrn
Bezirksschornsteinfegermeister Christian Hasse (Am Stadtpark 34, 08412 Werdau, Tel.: 03761-3841, Funk: 0172-9887922, Mail: bsm-
ch.hasse@arcor.de). Auch im Internet sind unter www.schornsteinfeger-innung-zwickau.de Informationen erhältlich.

Ich wünsche für das Neue Jahr 2008 alles Gute und hoffe auf eine gute Zusammenarbeit.

Bezirksschornsteinfegermeister
Thomas Kaiser

Die Termine:
13.07. - 19.07.2008 *20.07. - 02.08.2008 (2 Wochen!)*03.08. - 09.08.2008 *10.08. - 16.08.2008 (Sportwoche)*17.08. - 23.08.2008 *24.08. - 30.08.2008* Ferien in Sachsen

Wir haben die Lösung!

Wir übernehmen für Sie die komplette Abwicklung
Kostenvoranschlag
Planung und Lieferung
Erdarbeiten (Abtransport, Entsorgung und
Wiederherstellung des Geländes)
Legen von Versorgungsleitungen (Kanal- und
Elektroleitungen)

Baggerbetreib
Volkmar Soika & Michael Höhlig
08144 Hirschfeld
Funk: 0174/3176853 oder 0172/7966918
Fax:   037607/85897 oder 037607/859722

!

!

!

!

Anfragen richten Sie bitte an:

Filmnacht in der St.-Michaeliskirche
Hirschfeld am 29. Februar 2008

Es werden herzlich zu der am 29.02.2008 in unserer Kirche stattfindenden Filmnacht eingeladen.
Beginnen wird das Ganze um speziell für unsere Senioren mit einem Film in Erinnerung an ihre
Kinogängerzeit. Gegen läuft dann ein Film für Kinder und Jugendliche, dem sich gegen

und gegen interessante Filme für Erwachsenen anschließen werden. Zwischen den
Filmen wird für das leibliche Wohl gesorgt mit Getränken und einem kleinen, aber warmen Imbiss. Welche Filme endgültig
gezeigt werden, sind bitte den Plakaten undAbkündigungen in den Gottesdiensten zu entnehmen.Als Unkostenbeitrag ist ein
Minimalbetrag von gedacht, wobei Kinder und Jugendliche, die noch nicht konfirmiert sind,
erhalten (bringt aber etwas Geld für Essen und Trinken mit). Der Erlös ist für Zwecke der eigenen Kirchgemeinde bestimmt.
Auf Ihr/Euer Kommen freut sich schon heute ganz sehr und grüßt bis dahin herzlichst

ALLE
16.00 Uhr

18.00 Uhr 20.00
Uhr 22.00 Uhr

2,00 € pro Film freien Eintritt

Ihr/Euer Pfarrer K. Jungnickel im Namen des Kirchenvorstandes

Stehen Sie auch vor dem Problem: Um-/Neubau von Klärgruben?

A
N

Z
E

I
G

E
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Wer hat Interesse ?

Schnupperstunde gratis - schauen Sie doch mal vorbei am 05.03.2008
Kursangebot ab März 2008, Mittwoch 18.30 - 20.00 Uhr im Saal des
Bürgerhauses  "Weißer Hirsch" von Hirschfeld.
Legere Kleidung (möglichst langer Arm) und Turnschuhe wären von Vorteil,
auch das Mitbringen einer Decke oder Iso-Matte
für Rückfragen im Vorfeld stehen Ihnen neben mir (Tel. 0375/7921486 auch
Herr Claus-Peter Barth aus Hirschfeld gerne zur Verfügung (Tel.
037607/5369)

Qi Gong ist anerkannt bei den Krankenkassen, somit erfolgt auch
Rückerstattung nach den jeweiligen Bedingungen (bis zu 100 %)

ERKLÄRUNG:

!

!

!

!

Qi Gong Übungen sind Bestandteil der traditionellen chinesischen Medizin.
Sie haben eine lange Entwicklungsgeschichte und Tradition (über 2000 Jahre).

Die verhältnismäßig einfachen, sanften und elastischen Bewegungen werden zur
Gesunderhaltung und Stärkung von Körper und Geist ausgeübt sowie gezielt
heiltherapeutisch eingesetzt.
Die Verbindung von Bewegung, Bewusstsein und Atmung stärkt den Organismus und die
körpereigene Abwehrkraft. Dadurch verbessern sich die Funktionen von Verdauung,
Atmung, Menschen und bei chronischen Leiden sehr zu empfehlen.

Qi Gong kann bis ins hohe Alter auch mit krankheitsbedingten
Bewegungseinschränkungen ausgeführt werden.

Auf Ihr/Euer Kommen freut sich schon heute

Ihre/Eure Kerstin.

Ich atme ein und komme zur Ruhe,
ich atme aus und lächle,
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Ich atme ein und weiß: Ich lebe.
Ich atme aus und lächle dem Leben zu.

Qi Gong - Langsame intensive Körperbewegungen harmonisieren Ihre Lebensenergie

ILEK -  ein Konzept braucht Ideen
Was ist ILEK? Hinter ILEK steht:  ntegriertes ändliches ntwicklungs onzept. Gemeint ist damit ein regionales
Entwicklungskonzept, dass alle Lebensbereiche einbezieht und überregional abgeglichen wird. Es berücksichtigt
insbesondere die Entwicklung des ländlichen Raumes unter Berücksichtigung des demographischen Faktors. Es dient
der Verbesserung der Lebensqualität auf dem Lande und zielt insbesondere auf die Entwicklung von Arbeitsplätzen.  Es
ist eine Entwicklungsstrategie bis in das Jahr 2020.
Wichtig bei ILE ist die breite Projektbasis. Das heißt, nicht nur der kommunale Bereich ist bei der Aufstellung von
Projekten gefragt, sondern alle. Privatpersonen, Vereine , Einrichtungen, Unternehmen in Industrie, Handwerk und
Landwirtschaft, Dienstleister, Gastronomie u.v.a. mehr. Jeder soll und kann sich einbringen. Wichtig ist, dass die
Projektideen den o.g. Zielen entsprechen.
Ich möchte hiermit Sie alle, liebe Leserinnnen und Leser unseres Landboten, dazu ermuntern, mit Ideen und Gedanken
zur Entwicklung von Projekten beizutragen und das ILEK für unsere Gemeinde und Region zu beleben. Scheuen Sie sich
nicht, auch “verrückte Ideen” vorzutragen und warten Sie nicht zu lange. Fördertöpfe sind am Anfang einer Förderperiode
reichlich gefüllt. Interessenten nehmen Kontakt mit der Gemeindeverwaltung auf, bei Bedarf können auch weitere
Informationen zur Verfügung gestellt werden.

Kontakt: GV Hirschfeld Di, Do und Fr. Tel.: 037607/5209
oder per E-Mail: buergermeister@hirschfeld-sachsen.de

I L E k

Ihr Bürgermeister Rainer Pampel

Leben in Balance - Yoga  der einfache Weg gesund und beweglich zu bleiben.
Hinweis zum Kurs

ab dem 20. Februar immer Mittwochs
17.00 Uhr

Frau Petra Seidel 03745/753797 oder 0173/9478316

Wie bereits im Januar angekündigt, findet der Kurs ab
im Saal des Bürgerhauses statt. Die Kursleiterin, Frau Petra Seidel, wird jeden, der sich angemeldet

hat, noch persönlich anschreiben.
Es kann sich aber jeder der Interesse hat dazu noch anmelden unter folgender Tel-Nr. :

oder am 20.02.08 direkt bei Frau Seidel.
Der Kurs kann auf Antrag von der Krankenkasse bezuschusst werden.
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Ganztagsangebote in der Grundschule Hirschfeld
Die Schullandschaft unserer Grundschule in Hirschfeld wird nun noch bunter.

Ab Januar 2008 können unsere Schüler zwischen 14 Ganztagsangeboten auswählen (wie z.B. Tschechisch, Englisch,

Gesunde Küche, Holzwürmer,  Fußball und Tanz). Dies ist auch möglich geworden, weil einige Bewohner unserer

Dorfgemeinde als Kooperationspartner ein Ganztagsangebot übernommen haben.

Dafür ein herzliches Dankeschön.

Am 25.04.08 präsentieren wir als Grundschule erste Ergebnisse der Ganztagsangebote zu einem Frühlingsfest an

unserer Schule und laden heute schon dazu ein.

Für alle Unterstützung bei der Umsetzung der Ganztagsangebote bedanken wir uns als Schule bei unserem

Bürgermeister Herrn Pampel und Herrn Hänel, Abtg.Ltr. Finanzen, SV Kirchberg.
Birgit Koppisch

Schulleiterin

Fächerverbindender Unterricht Klasse 7

Der FVU stand in der Woche vom 17.12.- 21.12.07 ganz unter dem Zeichen von „Spielen“.
Unter dem Motto „Alte Spiele - neu  entdeckt“ hatten die Schüler die Aufgabe Überlegungen
anzustellen, wie sie die Hofpause sinnvoll gestalten könnten, welche Spiele sich für Drinnen und
Draußen eignen würden und wofür letztendlich Spiele gut sind.
Dabei hatten sie die Möglichkeit verschiedene Spiele auszuprobieren, sowohl in der Turnhalle
als auch im Zimmer. Ein Spiele-König wurde ebenfalls in beiden 7. Klassen ermittelt.
Michelle Männel und Tobias Flechsig gewannen den Wettbewerb bei den Brettspielen und
erhielten dafür eine Urkunde. Auf Rollbrettern, die von den Jungen hergestellt wurden, testeten
die Schüler verschiedene Übungen, dabei war auch Geschicklichkeit gefragt und es stellte sich
schnell heraus, dass auch eine gewisse Technik zum Gelingen der Übungen beitrug. Die Schüler
hatten jedenfalls viel Spaß dabei. Eine andere Aufgabe bestand darin, 18 verschiedene Stationen in kleinen Gruppen zu durchlaufen
und nach Anleitung die Spiele durchzuführen, wie zum Beispiel „Gummitwist“, „ Himmel und Hölle“, „ Halli Hallo“, „Meister wir wollen
Arbeit haben“ und noch viele mehr. Aber auch kreatives Arbeiten wurde von den Schülern gefordert. Sie sollten selbst ein Spiel
entwickeln und dieses ihren Mitschülern vorstellen. Hier zeigten die Schüler viel Phantasie und waren sehr eifrig bei der Sache. Eine
gewisse Herausforderung für die einzelnen Gruppen war die Arbeit mit den Grundschülern. Die Spiele wurden den jüngeren Schülern
erklärt und natürlich auch mit ihnen gespielt. Dabei merkten die 7 Klässler, dass dies gar nicht so leicht war, doch auch diese Aufgabe
wurde von allen gut bewältigt.
Am letzten Schultag gestalteten die einzelnen Schülergruppen noch ein Plakat zum Thema„ Sinnvolle Pause“.
Zum Ausklang der Projektwoche wurde noch gemütlich Tee getrunken und es wurden die leckeren Plätzchen verzehrt, welche die
Mädchen gebacken hatten.
Die Schüler zeigten  beim „Spielen“ viel Freude und lernten, was es heißt, im Team zusammenzuarbeiten, dabei waren sie körperlich
sehr aktiv und sie setzten neue Ideen schnell in die Praxis um. Jetzt wäre es wünschenswert, wenn diese „Spiele“ auch in den  Pausen
zur Anwendung kämen.

Text: H. Junghänel. Bild: I. Tiepner

Sozialstation Obercrinitz
und Altenbetreutes Wohnen
Am Winkel 3, 08147 Crinitzberg
Tel.:  037462/284-0 Fax: 284-112

Altentengerechte Wohnugen, auch mit Prflegestufe,

in Obercrinitz und Kirchberg. Unsere Betreuten

können bis zu ihrem Lebensende in ihrer

gewohnten Umgebung bleiben und werden von

qualifizierten Personal - rund um die Uhr -
versorgt.

Herzliche Einladung zum Lichtbildervortrag

Niedercrinitz - gestern und heute

am Freitag, den 08.02.2008 ab 19.00 Uhr im Gemeinderaum Niedercrinitzt
.Klaus Wutzler

Danke
Für die zu unserer Goldenen Hochzeit dargebrachten
Glückwünsche, Geschenke und Blumen möchten wir uns bei
allen Gratulanten recht herzlich bedanken.

Christiana und Horst Stanko

Ein guter Schulstart ist uns wichtig.

Damit unseren Schulanfängern für das Jahr 2008/09 der Übergang vom Kindergarten in die

Grundschule noch besser gelingt, findet am 1.3.2008, ab 9.30 Uhr in unserer Grundschule

Hirschfeld ein Elternbildungstag statt. Dazu sind alle künftigen Schulanfänger mit ihren Eltern

und Großeltern recht herzlich eingeladen. Nach einem Vortrag der Schulpsychologin Frau

Mahler treffen sich die Erwachsenen in verschiedenen Workshops und die Kinder lernen sich

bei Sport und Spiel besser kennen. Schüler, die das Ganztagsangebot “Gesunde Küche”

besuchen, werden uns mit einem Snak überraschen. Die Lehrer der Grundschule Hirschfeld

und die Erzieher unserer Kindereinrichtungen freuen sich auf diesen Tag.
B. Koppisch
Schulleiterin
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Werte Eltern,
die Anmeldung der Schüler aus Klasse 4 der
Grundschulen für die Klasse 5 der Mittelschule ist im
Sekretariat (1. Ober-geschoss, Zimmer 112) zu
folgenden Zeiten möglich:

Donnerstag, 06.03.08 9.00 - 18.00 Uhr
Freitag, 07.03.08 7.00 - 13.00 Uhr
Samstag, 08.03.08 9.00 - 11.00 Uhr
Montag, 10.03.08 7.00 - 15.00 Uhr
Dienstag, 11.03.08 7.00 - 17.00 Uhr
Mittwoch, 12.03.08 7.00 - 14.00 Uhr
Donnerstag, 13.03.08 7.00 - 15.00 Uhr
Freitag, 14.03.08 7.00 - 13.00 Uhr
Montag, 17.03.08 7.00 - 10.00 Uhr

Bitte legen Sie folgende Unterlagen zur Anmeldung vor:

1. Aufnahmeantrag (bitte im Teil B auch 2. Schulwunsch
angeben)

2. Original der Bildungsempfehlung
3. Kopie der Halbjahresinformation Kl. 4
4. Kopie der Geburtsurkunde

Mit freundlichen Grüßen

Schubert
Schulleiter

Schulanmeldung in Klasse 5 der Mittelschule „Dr. Theodor Neubauer“ Kirchberg, Dr.-Ziesche-Str. 1

2. Sächsische Geographie- Olympiade

34 Mädchen und Jungen aus 17 Mittelschulen nahmen am Regionalausscheid der 2.
Sächsischen Geographie- Olympiade teil. Darunter auch Sara Dörfel aus der Klasse 10
unserer Schule. Gelöst werden mussten Aufgaben zum komplexen geographischen
Wissen, topographischen Wissen sowie zum Allgemeinwissen. Dabei schnitt Sara mit
einem vorderen Platz ab und nahm damit am Landesfinale in Dresden teil. Sie errang
einen 6. Platz unter allen Teilnehmern des Bundeslandes Sachsens. Herzlichen
Glückwunsch !

Text: K. Hein; Bild: A. Strobel

Mittelschule „Dr. Theodor Neubauer“ Kirchberg kämpft um sportliche Erfolge
Bundesfinale im Basketball am 08.01.2008

Nachdem unsere Basketballer der Klassen 7/8 zwei Qualifikationsrunden im Rahmen
des Wettbewerbes „Jugend trainiert für Olympia“ siegreich gestalten konnten, blieb die
Sensation beim Bundesfinale in Zwickau leider aus.

Beim Sieg im ersten Spiel keimte Hoffnung, das zweite Spiel wurde unglücklich knapp
gegen den späteren Sieger verloren. Im letzten Match fehlten dann einigen Akteuren
Glück beim Abschluss oder auch die Kraft, sich gegen die drohende Niederlage zu
stemmen.

Trotzdem beeindruckt auch dieser 3. Platz, der Mut macht, um im nächsten Jahr wieder
anzugreifen. Damit endet ein erfolgreiches Basketballjahr für
Jonas Fink, Kevin Günther, Marko Baumann, Patrick Putzger, Robin Scheffler und
Philipp Wolf.

Sport frei!
A. Wühler

Skilager der Mittelschule „Dr. Theodor Neubauer“ wird zur Tradition

Wie abwechslungsreich kann doch der Sportunterricht sein!

Diese positive Erfahrung konnten 33 Schüler und Schülerinnen der Mittelschule „Dr.
Theodor Neubauer“ in Kirchberg in der ersten Januarwoche machen. Sie fuhren nach
Meransen in Südtirol in das diesjährige Winterlager.

Für viele war das eine ganz neue Erfahrung.

Doch die perfekten Skigebiete am Gitschberg und der Plose, vier tolle Sonnentage,
perfekte Pistenverhältnisse und erste gelungene Versuche ließen die anfängliche Angst
schnell verfliegen.

Voller Enthusiasmus wurden selbst die schwierigsten Pisten in Angriff genommen und
voller Stolz von den meisten Schülern erfolgreich gemeistert.

Bereits erfahrene Schüler konnten ihre fahrerischen Fähigkeiten auf den Alpinski festigen oder weiter verbessern.

Und alle sind sich sicher: Beim nächsten Mal würden wir gern wieder dabei sein!


